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Notrufe
Rettungsleitstelle.............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................................Tel. 116117
Feuerwehr........................................................................Tel. 112
Polizei..............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 05./06.10.13
Dr. Klimesch, Donauwörth, Stadtmühlenfeld 17.....09 06 / 36 77

Sa./So. 12./13.10.13
Dr. Harlander, Donauwörth, Reichsstraße 42..........09 06 / 55 17

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper...........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka.........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg.................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein............Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack...............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim...............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom	 LEW	 Tel. 0906/7808322
Gas	 Erdgas Schw.	 Tel. 0800/1828384
Wasser	 Stadt Monheim	 Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:.................................................................. 09091/9091-0
Telefax:	 09091/9091-44
E-Mail: .................................................info@monheim-bayern.de
Internet:.............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................ von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer.................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer..........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche..................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer:...............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:...................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Steidle/Ottmann:...................................Tel.: 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro.............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus......................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail..... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. ..................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. .................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Sonntag.......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Am Do., 03.10.13 ist die Bücherei geschlossen!
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13........Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel..................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax:............................................................... 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail:................................................. monheim@donkliniken.de
Internet:....................................................... www.donkliniken.de
Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am 
Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch 
von 17:00 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag 
von 08:00 bis 13:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 17:00 
bis 18:30 Uhr geöffnet. Es werden sowohl Sperrmüll als auch 
Kühlgeräte angenommen. Die dafür anfallenden Gebühren sind 
sofort zu entrichten.

Freibad Monheim
Das Freibad ist geschlossen!

Franziska Kienle
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Mo. - Mi........................................................8:00 Uhr - 13:30 Uhr
Donnerstag................................................12:30 Uhr - 18:00 Uhr
Tel: 09091-9091-19 oder
Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 18. Oktober 2013.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Montag, 14.10.2013, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner:	 Frau Magda Regler
	 Telefon 0 90 91 / 90 91 12
	 Telefax 0 90 91 / 90 91 44
	 E-mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Schreiben mehrerer Anlieger bezüglich neuem Sirenen-
standort auf der „Alten Schule“ im Stadtteil Weilheim
Im Rahmen der Aussprache über das vorliegende Schreiben 
ist der Stadtrat zu der Erkenntnis gekommen, dass von der 
Standortfrage her die Auswirkungen bezüglich der „Lärmbe-
lästigungen“ auf die nächstgelegenen Wohnanwesen nahezu 
gleich sind, sei es der Standort des alten Feuerwehrhauses, 
des neuen Feuerwehrhauses oder auch der „Alten Schule“. 
Der bei der Sitzung anwesende Kreisbrandrat Miehling hat in 
diesem Zusammenhang bestätigt, dass für das menschliche 
Ohr die Wahrnehmbarkeit der Sirene bei jedem der Standorte 
nahezu gleich sei.
Damit die Sirene ihre Warnfunktion für den Stadtteil Weilheim 
erfüllen kann, müsse der Standort möglichst zentral sein und 
könne nicht an irgendeinem Ortsrand des Stadtteiles installiert 
werden, da dadurch der Teil der Wohnanwesen, die dann die 
Sirene nicht wahrnehmen können, immer größer wird.
Nachdem sich somit kein Alternativstandort mit einer wahr-
nehmbaren Verbesserung für die Anlieger aufgetan hat, hat der 
Stadtrat beschlossen, an dem Sirenenstandort auf der „Alten 
Schule „ festzuhalten und keine Dämpfung der Sirene vorzu-
nehmen.
2. Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungs-
planes in der Kernstadt Monheim, östlich der Straße „Am Son-
nenbühl“; Vorstellung von 2 alternativen Vorentwürfen

Mit dem Aufstellungsbeschluss zur Ausweisung eines Bauge-
bietes östlich der Straße „Am Sonnenbühl“ hat der Stadtrat die 
Ausweisung eines neuen Baugebietes mit rund 100 Parzellen 
auf den Weg gebracht und als Bezeichnung des neuen Bauge-
bietes „Osterholz III“ festgelegt.
Bezüglich der beiden alternativen vorgestellten Vorentwürfe 
hinsichtlich des Straßenerschließungskonzeptes sind vom 
Stadtrat folgende Vorgabe beschlossen worden:
-	 Das neue Baugebiet soll eine eigene Straßenanbindung an 

die Wittesheimer Straße erhalten.
-	 Eine Anbindung an den südlichen Feldweg Richtung Klär-

anlage soll nicht erfolgen.
-	 Sämtliche Straßen werden als „verkehrsberuhigter Bereich“ 

festgesetzt.
-	 Neben der Zulassung von Ein- und Zweifamilienhäusern 

sollen keine Mehrfamilienhausparzellen ausgewiesen wer-
den.

-	 Zur Erschließung der einzelnen Bauabschnitte untereinan-
der soll die von Norden nach Süden vorgesehene Erschlie-
ßungsstraße durchgehend beibehalten werden.

Unter Berücksichtigung der vorstehenden Beschlussfassungen 
soll dem Stadtrat bis zur nächsten Sitzung aus den beiden 
Vorentwürfen eine Kombination zur weiteren Beschlussfassung 
vorgelegt werden.
3. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
Folgende Auftragsvergaben wurden beschlossen:
-	 Schulhaus Warching / Fensteraustausch:
	 Fa. Klopfer Fensterbau	 21.322,42 EUR brutto
-	 Schindlerhaus / Fensteraustausch:
	 Fa. Gerstner:	 15.469,70 EUR brutto
-	 Hackschnitzelheizung bei Schule / Austausch Schnecken 

etc.
	 Fa. Schmidt	 15.931,11 EUR brutto

N a c h r u f 

Am 27. September 2013 verstarb nach heimtückischer Krankheit unser langjähriger 

Bauhof-Mitarbeiter 

F r a n z   D ü r r 

Mit ihm verlieren wir einen stets engagierten, pflichtbewussten und äußerst 

zuverlässigen Kollegen, der mit meisterhaftem Geschick und Hingabe „seinen Bagger“ 

führte. 

Wir danken ihm für seinen unermüdlichen Einsatz und werden ihm ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 

Mit der Familie fühlen wir uns in diesen schweren Tagen verbunden. 

 

Stadt Monheim 

 

Günther Pfefferer 

Erster Bürgermeister 
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Sprechzeiten Bürgermeister
Jeden 1. Donnerstag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Nächster Sprechtag: Donnerstag, 10. Oktober 2013

In Monheim 
gibt es einen Lebensretter mehr
Im SB-Bereich der Raiffeisen-Volksbank Monheim wurde 
eine Defibrilator installiert.
Die Kosten für die Anschaffung hat die Kommune übernom-
men.
Die Raiffeisen-Volksbank stellt ihren SB-Bereich mit 24 -stün-
diger Zugänglichkeit und Videoüberwachung zur Verfügung.
Durch die hohe Kundenfrequenz in der Bank und in der Neu-
burger Straße ein idealer Standort für einen weiteren Lebensret-
ter in Monheim. Herr Markmüller vom BRK ist von der einfachen 
und sicheren Bedienbarkeit des „Defi“ überzeugt.
Bürgermeister Pfefferer ist sehr erfreut, dass in Monheim eine 
gute Ausstattung mit Defibrilatoren gegeben ist.

Unser Bild zeigt die Übergabe (von links)
Bank-Prokurist Erich Meyer, Bürgermeister Günther Pfefferer, 
Herrn Markmüller vom BRK und Kreisbrandmeister Adalbert 
Feurer.

Stadtwald Monheim
Brennholzpreise im Winter 2013/2014
Brennholzbestellungen
Der Gewittersturm vom 04. August 2013 hat im Stadtwald Mon-
heim auch größere Mengen an Laubholz geworfen und geschä-
digt. Dieses Holz wird in den kommenden Monaten aufgearbei-
tet und überwiegend als Brennholz abgegeben. Ein weiterer 
Einschlag an Brennholz erfolgt nicht. Es kann passieren, dass 
nicht alle Bestellungen berücksichtigt werden können. Auf 
Bestellwünsche nach bestimmten Hartholzmengen und 
Sorten kann nur bedingt eingegangen werden.
Für den Verkauf von Brennholz im Stadtwald Monheim gelten 
im Winter 2013/2014 folgende Preise:
Holzart	 Preis	 (incl. MwSt.)
Brennholz lang
Festmeterpreise

Roterle, Kiefer u. a. (weich)	 45,00 EUR/fm
Eiche, Hainbuche, Birke u. a. (hart)	 62,00 EUR/fm
Brennholz aufgesetzt, ein Meter lang
Aus Kostengründen wird dieses Sortiment nicht mehr angebo-
ten.
Brennholz aufgesetzt, zwei Meter lang
Sterpreis
Roterle, Kiefer u.a. (weich)	 32,00 EUR/Ster
Eiche, Buche, Birke, Ahorn (hart)	 45,00 EUR/Ster
Ein Festmeter entspricht etwa 1,4 Ster.
In gemischten Losen wird der Preis nach den tatsächlichen 
Weichholz- und Hartholzanteilen
berechnet.
Die Brennholzbestellungen nehmen Frau Krump und Frau 
Koch im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer 4, entgegen. Tel.: 
09091/9091-27.
Die Bestellungen bitte bis zum 05. November 2013 tätigen.
Motorsägenkurs
Der Stadtwald Monheim ist nach den Richtlinien von PEFC zer-
tifiziert. Mit der Zertifizierung soll eine nachhaltige und sozial-
verträgliche Waldbewirtschaftung sichergestellt werden. Die 
Richtlinien umfassen auch Hinweise zum Arbeitsschutz. Dem-
nach müssen alle Personen, die im Stadtwald mit der Motor-
säge arbeiten, zumindest einen Motorsägenkurs besucht 
haben. Dies gilt für Brennholzselbstwerber und für Brennholz-
käufer, die ihr Holz im Wald kleinschneiden. Da die Nachfrage 
an Motorsägenkursen zur Zeit das Angebot übersteigt, kann 
im Einzelfall in dieser Saison noch vom Nachweis eines Kurses 
abgesehen werden. Künftig ist eine Abgabe von Brennholz 
aber nur noch an Personen mit absolviertem Motorsägenkurs 
möglich. Grundsätzlich ist bereits jetzt beim Arbeiten mit 
der Motorsäge im Stadtwald die komplette Schutzausrü-
stung zu tragen.
Eichenprozessionsspinner
In einzelnen Abteilungen des Stadtwaldes ist der Eichenpro-
zessionsspinner aufgetreten. Es handelt sich hierbei um einen 
Schmetterling, dessen Raupen mit allergieauslösenden Brenn-
haaren besetzt sind. Auch wenn der Schmetterling bereits 
geschlüpft ist, bleibt die allergische Wirkung noch nach Mona-
ten erhalten. Tritt nach dem Bearbeiten von Eichenholz eine 
deutliche allergische Reaktion auf, sollte der Betroffene unbe-
dingt einen Arzt oder Apotheker aufsuchen.

Neubesetzung 
des StadtAktivManagements
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie alle werden es mitbekommen haben: Das StadtAktivMa-
nagement wurde neu besetzt. Ich freue mich sehr, seit Mitte 
September für die Stadt Monheim als StadtAktivManagerin tätig 
zu sein.
Da ich nicht aus Monheim stamme, möchte ich auf diesem 
Weg die Chance nutzen und mich bei Ihnen vorstellen. Mein 
Heimat- und Wohnort ist Dischingen (Landkreis Heidenheim/
Brenz), welcher unmittelbar an der bayerischen Grenze liegt. 
Nach dem Abitur habe ich Geographie mit dem Schwerpunkt 
Freizeit, Tourismus und Umwelt an der Katholischen Univer-
sität Eichstätt studiert und mein Studium 2012 erfolgreich 
abgeschlossen. Schon während des Studiums habe ich den 
Landkreis Donau-Ries bei einem Praktikum beim Ferienland 
Donau-Ries e.V. schätzen und lieben gelernt. Die Herausfor-
derung die Stadt Monheim sowie den Tourismus in der Region 
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weiter voranzubringen liegen mir sehr am Herzen und ich freue 
mich sehr, dies für Sie mit all den beteiligten Akteuren umset-
zen zu können.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und stehe Ihnen 
jederzeit mit einem offenen Ohr zur Seite.
Herzliche Grüße
Franziska Kienle

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 11.10.	 Frau Barbara Schuster und Herr Nikolaus Schu-

ster, Warching, Obere Dorfstraße 1

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 06.10.	 Frau Renate Lechner und Herrn Nikolaus Lech-

ner, Bussardweg 11

Zum Geburtstag:
am 05.10.	 zum 72. Geburtstag
	 Herrn Siegfried Tlotzek, Ganghoferstraße 1
am 08.10.	 zum 79. Geburtstag
	 Herrn Alexander Boxberger, Wunderlestraße 10
am 08.10.	 zum 83. Geburtstag
	 Frau Irma Rebele, Donauwörther Straße 40
am 11.10.	 zum 73. Geburtstag
	 Herrn Otto Meier, Fasanenweg 6
am 13.10.	 zum 74. Geburtstag
	 Herrn Karlheinz Gildner, Am Sonnenbühl 36
am 13.10.	 zum 73. Geburtstag
	 Herrn Andreas Hirschbeck, Osterholzstraße 8
am 14.10.	 zum 92. Geburtstag
	 Frau Barbara Deckinger, Donauwörther Straße 40
am 14.10.	 zum 81. Geburtstag
	 Herrn Oskar Färber, Warching, Obere Dorfstraße 

21
am 14.10.	 zum 82. Geburtstag
	 Frau Josefine Michel, Weilheim, Buchenaustraße 

6a
am 15.10.	 zum 86. Geburtstag
	 Frau Wilhelmine Meir, Weilheim, Bachgasse 4
am 17.10.	 zum 72. Geburtstag
	 Herrn Albert Renner, Osterholzstraße 12

Gefunden - Verloren
2 Schlüssel an einem blauen KW 37 Im Graben zwischen 

Schlüsselmäppchen Monheim u. Flotzheim

1 Schlüsselbund mit KW 19 Monheim Falkenstraße

1 Seat Autoschlüssel, 

3 Haustürschlüssel

1 Geldbörse (Schwarz-weiß) 26.07.2013 Schule Monheim

1 Geldschein 22.09.2013 Monheim

Bergstr. Ecke Am Priel

Schulnachrichten
Kurz bemerkt:
Herbstzeit - Schöne Zeit
Langsam färben sich die Blätter der Pflanzen und Bäume. 
Äpfel, Birnen und Pflaumen reifen. Kartoffel, Kohl und anderes 
Gemüse werden geerntet. Die Felder werden abgemäht und 
mit den ersten Winden können wir die Drachen steigen lassen. 
Die Herbstboten fühlen, sehen riechen und schmecken wir. Bei 
einem Spaziergang durch den Wald können wir Pilze, Zapfen, 
Eicheln und Samen sammeln. Einige Zugvögel machen sich 
schon auf den Weg in den Süden. Das Wetter ändert sich, 
die erste Frostnacht lässt nicht mehr lange auf sich warten. 
Tun wir doch unseren Kindern einen Gefallen: Gehen wir mit 
ihnen hinaus und genießen wir noch einmal die reichen Gaben 
unserer Natur!
Aurnhammer Anton

Anfangsgottesdienst der Mittelschule
Aufmunternde, aber auch mahnende Worte gab Pfarrer 
Michael Maul den Mittelschülern beim Anfangsgottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Walburga mit.

Wandertag der Grundschule 
und der Mittelschule
Zum besseren Kennenlernen untereinander und zur Einstim-
mung auf das neue Schuljahr wird gerne ein Wandertag durch-
geführt. Während einige Klassen die Gelegenheit nutzten, den 
Monheimer Nahbereich zu erkunden, wie auf dem ersten Bild 
die 2. Klasse von Lehrerin Elisabeth Wittl, fuhren die beiden 
achten Klassen mit Lehrer Rainer Keßler nach Eichstätt. Dort 
gewannen sie im Jura-Museum auf der Willibaldsburg einen 
Überblick über die Entwicklung der Erde von der Urzeit bis 
heute.
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Schulbustraining
PHM Ralf Rybka von der Jugendverkehrsschule im Landkreis 
Donau-Ries führte mit den Erstklässlern ein Schulbustraining 
durch. Schwerpunkte dabei waren Hinweise auf Gefahren an 
Haltestellen und das Ein- und Aussteigen. Abschließend wurde 
richtiges Verhalten im Bus unter Realbedingungen bei einer 
Rundfahrt geübt.

Statio in Rehau
In der Pfarrkirche Johannes der Evangelist in Rehau konnte 
Kaplan Jan Lazar das Lehrerkollegium zu einer Besinnung auf 
das kommende Schuljahr begrüßen. Die dabei gegebenen 
Impulse wurden gerne aufgegriffen.

Neue Kolleginnen
Mit Beginn des neuen Schuljahres konnten Rektor Anton Aurn-
hammer (links) und Konrektorin Claudia Bernert (rechts) neue 
Kolleginnen begrüßen. Neu oder wieder in Monheim sind (von 
links) Lehrerin Simone Kapfer, Lehramtsanwärterin Carolin 
Faber, Lehramtsanwärterin Sabrina Satzinger, Lehrerin Martina 
Billard, Förderlehranwärterin Mara Kutzner und Lehrerin Ale-
xandra Klötzl.

Personal bei Ganztagsschule 
und Mittagsbetreuung
Rektor Anton Aurnhammer (rechts) und Konrektorin Claudia 
Bernert (links) stellten dem Lehrerkollegium das Personal der 
nachmittäglichen Betreuungsangebote für unsere Schüler vor. 
Es sind dies (von links) Bernhard Kamprad (Mittagsbetreuung), 
Heike Wildfeuer-Fick (Mittagsbetreuung), Monika Fritz (Busauf-
sicht und Mittagsbetreuung), Elisabeth Roßmann (Offene Ganz-
tagsschule) und Edeltraut Butz (Offene Ganztagsschule).

Einschulung
Mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
St. Walburga begann das Schuljahr für die ABC-Schützen und 
ihre Angehörigen. Musikalisch umrahmt wurde er von Schülern 
aus der Klasse 3b unter der Leitung von Lehrerin Walburga 
Hasmüller. Pfarrer Martin Pöschel und Kaplan Jan Lazar seg-
neten die Kinder für die bevorstehende Schulzeit ein (siehe 
Bild).
Bei einem Empfang in der Cafeteria, unterstützt von Bürgermei-
ster Günther Pfefferer und in Anwesenheit von Schulverbands-
vorsitzenden Johann Roßkopf, wurde die Schule vorgestellt.
Rektor Anton Aurnhammer begrüßte danach die Erstklässler 
und ihre Eltern in der Aula, wobei Elisabeth Wittl mit Schülern 
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aus den Klassen 2a und 2b musische Akzente setzte. Anschlie-
ßend bezogen die Schülerinnen und Schülern mit ihren Lehre-
rinnen Walburga Hasmüller und Luitgard Stecher die Klassen-
zimmer, um erste Erfahrungen mit dem „Ernst des Lebens“ zu 
machen (siehe nachfolgende Fotos).

Kindergartennachrichten
Einladung zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

des Monheimer Kindergartens 
 

13. Oktober 2013 

 

13
30

  – 16
00

 

in der Monheimer Stadthalle 

 

Für das leibliche Wohl der Gäste wird wieder bestens gesorgt sein.  

Kuchen auch zum Mitnehmen! 
 

Der gesamte Erlös dieser Veranstaltung geht an 

den Monheimer Kindergarten. 
 

Einlass für Verkäufer ab 12:30 Uhr  

Standgebühr: 4,00 EUR 
 

Standreservierung bitte telefonisch bei  

Frau Susanne Utjesinovic im Kindergarten  

Tel: 09091 / 3862 

 
Der Elternbeirat des Monheimer Kindergartens 

 

Volkshochschule
Frei Plätze
Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
09091/2854. Alle Kurse sind auch buchbar im Internet unter 
www.vhs-don.de.
2469M MS-Windows 7- Grundlegende Einführung in das 
neue Betriebssystem
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang - Den Umgang 
mit MS-Windows 7 von Grund auf Lernen und Kennenlernen 
der Programmteile. Im Einzelnen: Desktop, Fenster, Tasklei-
ste, Startleiste, Arbeiten mit Ordnern, Explorer, Festplatte und 
Wechselmedien, Word 2010, eigene Bilder verwalten, Internet, 
Virenschutz. Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse.
8 x ab Montag, 21.10.2013, 18:30-21:30 Uhr, EUR 185,00 (inkl. 
Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelsch. Monheim, PC-Saal 
- Josef Barta, Fachoberlehrer
2540M Wieder mal keine Zeit? Schnellkurs Powerpoint 2010
Im Kurs werden einfache Präsentationen für berufliche und pri-
vate Zwecke erstellt. Folie erstellen, layouten, Animationen ein-
binden, Präsentationen wiedergeben, Speichern und Drucken.
2 x ab Donnerstag, 05.12.2013, 18:30-20:30 Uhr, EUR 40,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, PC-Saal - Josef Barta, Facho-
berlehrer
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3212M Englisch Basic Refresher Niveau A2
Sie möchten Ihre Kenntnisse wieder auffrischen nach einer län-
geren Pause? Sie wollen Ihr Basiswissen weiter ausbauen? In 
diesem Kurs werden Sie grundlegenden Wortschatz und Basis-
grammatik wiederholen und erweitern sowie gleichzeitig Ihre 
kommunikativen Kompetenzen ausbauen. Bitte mitbringen: A 
New Start - Neue Ausgabe: A2: Refresher (Cornelsen Verlag - 
ISBN-10: 3464200345)
10 x ab Samstag, 05.10.2013, 14:30-16:00 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lisa Fischer, VHS-Dozentin
3260M Englisch für den Urlaub
Sie fahren bald in den Urlaub? Fast in jedem Urlaubsland 
benötigt man die Sprache Englisch. In diesem Kurs können 
Sie Basiswissen an Englisch aufbauen, das Sie für den Urlaub 
brauchen und Grundlagen erlernen. Mitbringen: Hooray for 
Holidays! Englisch für den Urlaub (Hueber Verlag - ISBN-10: 
3190072434)
10 x ab Samstag, 05.10.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lisa Fischer, VHS-Dozentin
3301M Französisch für Anfänger A1
Sie haben wenig bis gar keine Vorkenntnisse und wollen einen 
ersten Einstieg in die französische Sprache erhalten? Sie lernen 
in diesem Kurs Wortschatz und Grammatik für das Sprechen in 
alltäglichen oder urlaubsrelevanten Situationen. Buch wird am 
1. Kursabend vorgestellt.
10 x ab Dienstag, 08.10.2013, 19:45-21:15 Uhr, EUR 74,00 , 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Caroline Sarrazin-Schmitt, 
Muttersprachl.
3303M Französisch für Kinder von 9 bis 12 Jahren
In diesem Kurs bekommen Kinder von 9 bis 12 Jahren die 
Gelegenheit, Ihre Neugierde auf Fremdsprache zu befriedigen. 
Sie erfahren, wie sie sich im Französisch vorstellen können. Wir 
werden gemeinsam auch einen Wortschatz über Zahlen, Fami-
lie, Farben oder Tiere spielerisch erlernen. Bitte mitbringen: 
Buch: ISBN 978-3-12-528813-3, Block, Buntstifte, Bleistifte, 
Radiergummi.
8 x ab Dienstag, 08.10.2013, 16:30-17:30 Uhr, EUR 45,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Caroline Sarrazin-Schmitt, 
Muttersprachl.
3550M Spanisch für Anfänger
Lehrwerk: Caminos neu ab Lektion 1. Sie reisen gern privat 
oder berufl. nach Spanien, es fehlen Ihnen jedoch häufig die 
Worte. In diesem Kurs lernen Sie sich im spanischsprachigen 
Ausland besser zurecht zu finden sowie die Menschen/Kultur 
zu begreifen.
10 x ab Donnerstag, 10.10.2013, 18:00-19:30 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lourdes Pereira-Baier, , Mut-
tersprachl.
3551M Spanisch für Anfänger für Jugendliche ab 14 Jahren 
und Erwachsene
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen. Sie erlangen Basiskenntnisse in Spanisch. 
Bitte mitbringen: Aula 1 (Verlag: Klett - ISBN-10: 3125155630)
10 x ab Samstag, 05.10.2013, 10:00-11:30 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lisa Fischer, VHS-Dozentin
3552M Spanisch Fortsetzung
Lehrwerk: Caminos neu ab Lektion 6. Sie reisen gern privat 
oder berufl. nach Spanien, es fehlen Ihnen jedoch häufig die 
Worte? In diesem Kurs lernen Sie sich im spanischsprachigen 
Ausland besser zurecht zu finden sowie die Menschen/Kultur 
zu begreifen.
10 x ab Donnerstag, 10.10.2013, 19:30-21:00 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lourdes Pereira-Baier, Mut-
tersprachl.
3560M Spanisch für den Urlaub
Sie fahren bald in ein spanisch sprechendes Urlaubsland? In 
diesem Kurs können Sie Basiswissen an Spanisch aufbauen, 

das Sie speziell für den Urlaub brauchen und Grundlagen für 
den Spanischurlaub erlernen. Bitte mitbringen: Spanisch für 
den Urlaub A1 (Klett Verlag - ISBN-10: 3125142652).
10 x ab Samstag, 05.10.2013, 17:00-18:30 Uhr, EUR 74,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Lisa Fischer, VHS-Dozentin
4012M Bauch - Beine - Po und mehr
Ein Kräftigungstraining für den ganzen Körper. Ihre Problemzo-
nen werden durch schonende und effektive Übungen wieder in 
Form gebracht. Die Muskulatur wird trainiert, die Fettverbren-
nung aktiviert und der Kreislauf angeregt. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Turnschuhe, Getränk. HTNZ: 25
10 x ab Mittwoch, 16.10.2013, 17:30-18:30 Uhr, EUR 38,00, 
Rot-Kreuz-Heim, Monheim, - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4014M Bauch - Beine - Po und mehr
Siehe Kurs 4012M. HTNZ: 25
10 x ab Mittwoch, 16.10.2013, 18:30-19:30 Uhr , EUR 38,00 , 
Rot-Kreuz-Heim, Monheim, - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4018M Power-Vit - mein Rücken
Bewegung, Kraft und Stabilisation rund um die Wirbelsäule. 
Das Ziel ist eine starke Körpermitte mit einer gesunden Wirbel-
säule und einem starken Rücken, basierend auf Koordination, 
Stabilisation und Körperhaltung. Bitte mitbringen: Isomatte, 
dicke Socken, Getränk.
10 x ab Mittwoch, 16.10.2013, 19:30-20:30 Uhr, EUR 38,00, 
Rot-Kreuz-Heim, Monheim, - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4023M Qi Gong am Vormittag
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang 
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren. Es wird die Körperhaltung, Atmung 
und Konzentration geschult. Bitte mitbringen: Decke oder Iso-
matte, bequeme Kleidung, dicke Socken, Getränk
8 x ab Donnerstag, 10.10.2013, 09:00-10:30 Uhr, EUR 60,00, 
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald, , VHS-
Dozentin
4024M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang 
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren. Es wird die Körperhaltung, Atmung 
und Konzentration geschult. Bitte mitbringen: Decke oder Iso-
matte, bequeme Kleidung, dicke Socken, Getränk.
8 x ab Donnerstag, 10.10.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 60,00, 
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald, VHS-
Dozentin
4026M Tai Chi Ch`uan - klassischer Yang-Stil
Basiskurs für Anfänger und Wiedereinsteiger. Das chinesisch-
taoistische Übungssystem ist durch die Abfolge von langsam 
fließenden Bewegungen mit kontinuierlicher Gewichtsverlage-
rung geprägt. Ausgeführt in aufrecht bequemer Haltung und 
ohne Anstrengung wird die Beweglichkeit des Körpers opti-
miert und führt zu innerer Ruhe. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, dicke Socken, Decke.
8 x ab Dienstag, 08.10.2013, 18:30-19:45 Uhr, EUR 55,00, 
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Kathrin Meurer, T`ai Chi 
Übungsleit.
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren
Mit Elterneinführung. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen 
und zwei Handtüche.
(2 x wöchentlich) 10 x ab Montag, 18.11.2013, 15:00-16:00 
Uhr und Donnerstag von 15.30-16.30 Uhr, EUR 63,00 , Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr. und Matthias Meir, 
Fachangest. für Bäderbetriebe
4552M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen HTNZ: 16
10 x ab Donnerstag, 17.10.2013, 20:00-21:00 Uhr , EUR 68,00 
, Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f. Bäderbetr. und 
Matthias Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe
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4601M Schachkurs für Kinder
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren vom Grund auf und ein Paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 19.10.2013, 15:00-16:00 Uhr, EUR 20,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4603M Schachkurs für Kinder Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal einen 
Kurs gemacht haben oder einfache Kenntnisse vom Schach-
spielen haben. Denn bei Schach lernt man nie aus. Die Technik 
und die Regeln werden verbessert. Die Kinder lernen gegenei-
nander oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 19.10.2013, 13:45-14:45 Uhr, EUR 20,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4605M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen. Jetzt haben Sie 
die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für alle 
Erwachsenen ohne oder mit geringeren Vorkenntnissen und 
auch für Mütter und Väter, die sich mit Ihren Kindern messen 
möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 19.10.2013, 16:15-17:15 Uhr, EUR 25,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4610M Skat für Anfänger
Hier erfahren Sie nicht nur Grundsätzliches zum Skatspiel, son-
dern bekommen auch Tipps von einem erfahrenen Skatspieler, 
damit Sie am Stammtisch oder zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 19.10.2013, 17:30-18:30 Uhr, EUR 25,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4700M Tipps zur Motivation im Alltag
Ist das Glas halb voll oder halb leer? Läuft in Ihrem Leben auch 
nicht alles rund? Mit einer positiven Gedankenstruktur wird das 
Leben schöner und leichter. Wir haben es in der Hand. Für Ver-
pflegung gegen einen geringen Unkostenbeitrag ist gesorgt.
1 x ab Samstag, 12.10.2013, 09:00-16:00 Uhr, EUR 35,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Angelika Böswald, biophysi-
kalische Informationsberaterin
4860M Mit natürlicher Pflege durch den Winter
Pflegeprodukte mit Kräutern und einfachen Methoden selbst 
herstellen, z.B. Feuchtigkeitscreme, Badesalz, Reinigungsmilch 
usw.
1 x ab Samstag, 26.10.2013, 14:00-15:30 Uhr, EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
4862M Die Ringelblume
Woher stammt die Ringelblume, welche Heilwirkung hat sie? 
Was kann ich alles aus ihr zubereiten?
1 x ab Mittwoch, 16.10.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
4864M Der Salbei
Woher stammt der Salbei, welche Heilwirkung hat er? Was 
kann ich alles aus dem Salbei zubereiten?
1 x ab Mittwoch, 06.11.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5192M Weihnachtsbasteln für Kinder
Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke 
Socken, Materialgeld.
1 x ab Samstag, 30.11.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00  - 
Angelika Böswald, VHS-Dozentin
5193M Basteln für Kinder ab 6 Jahren: der Regenmacher
Aus einem dicken Pappkarton wird ein Rohr gebastelt. Die-
ses füllen wir mit Nägeln, Kirschkernen und anderen Dingen, 

die verschiedene Geräusche verursachen. Dann verschließen 
wir vorne und hinten den Regenmacher und malen ihn nach 
unseren Vorstellungen an. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Mon-
heim. Mitbringen: dicke Socken, Materialgeld 5 bis 10 EUR.
1 x ab Samstag, 05.10.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00 - 
Angelika Böswald, VHS-Dozentin
5194M Kinder stellen Seifen her
Nachdem die Kinder verschiedene Düfte kennengelernt haben, 
kreieren sie ihre eigenen Seifen. Jeder ganz nach seinem 
Geschmack und in den verschiedensten Formen, z.B. Herz-
form, Blumenform, usw. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim
1 x ab Samstag, 16.11.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00 - 
Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5213M Harfe-Schnuppern
Dieser Schnupperkurs für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahre, 
die schon immer mal die Harfe kennenlernen und spielen 
wollten. Hier lernen Sie die böhmische Harkenharfe kennen, 
die handlich und transportabel ist. Sie ist etwa 1,27 m groß 
und wiegt sechs Kilogramm. Leihinstrumente sind vorhanden. 
HTNZ: 5
1 x ab Samstag, 09.11.2013, 10:00-11:30 Uhr, EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Eva Maria Kirschner, Musik-
lehrerin
7001M Motorsägengrundkurs Führerschein für die Motor-
säge
Buchung nur unter Donauwörther Kurs-Nr. 7001!!
Im Wald oder im Jagdrevier ist die Motorsäge ein unentbehr-
liches Werkzeug. Doch ohne Schulung passieren schnell 
schreckliche Unfälle. Sie lernen im Kurs den fachgerechten 
und sicheren Umgang mit der Kettensäge. Seit 2013 ist ein 
qualifizierter Motorsägenkurs für Brennholzselbstwerber nach 
den Richtlinien der Versicherungsträger bindend vorgeschrie-
ben. Daher verlangen die Staatsforstbetriebe (BaySF) sowie 
kommunale und private Waldbesitzer den Nachweis. Voraus-
setzungen: Mindestalter 18 Jahre, keine körperlichen Ein-
schränkungen. Bitte mitbringen: funktionstüchtige Motorsäge 
mit Kettenbremse, Schnittschutzhose und -stiefel, Forsthelm 
mit Gehör- und Gesichtsschutz, Arbeitshandschuhe. In Koope-
ration mit der WBV Nordschwaben e.V. Treffpunkt: 08:30 Uhr 
Feuerwehr Monheim, Donauwörther Str. 60, Termin: 07.10. The-
orie; 08.10./09.10.2013 Praxis
EUR 90,00 - Alexander Necker, Dipl.Ing. Forst (FH)
7011M Hamburger und Co. Kochkurs für Kinder ab 8 Jahren
Fastfood - gleichermaßen beliebt bei Jung und Alt. Oft enthal-
ten fertige Gerichte zu viel versteckte Fette und jede Menge 
Zucker. Das muss nicht sein. Wir bereiten zusammen leckere, 
schnelle und gesunde Gerichte mit frischen Zutaten, die prima 
schmecken und ihr einfach daheim nachkochen könnt. Mitbrin-
gen: Schürze, Kostprobenbehälter, Geschirrtuch. HTNZ: 8
1 x ab Samstag, 12.10.2013, 15:30-18:00 Uhr, EUR 20,00 (inkl. 
5 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, Schul-
küche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
7013M „Ran an die Töpfe“ Kochkurs für Kinder ab 6 Jahren
Einfache Gerichte mit wenigen Zutaten, die Kindern schme-
cken und leicht nachzumachen sind. Erklärt und zusammen 
zubereitet macht das kochen Spaß. Bitte mitbringen: Schürze, 
Behälter für Speisen, Geschirrtuch. HTNZ: 8
1 x ab Samstag, 19.10.2013, 15:30-18:00 Uhr, EUR 20,00 (inkl. 
5 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, Schul-
küche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
7020M „Alles Käse!“ Kochkurs für Erwachsene
Neue Rezeptideen für Käseliebhaber. In diesem Kurs berei-
ten wir leckere Gerichte mit verschiedenen Käsesorten zu und 
erfahren auch einiges über diese Sorten. Am Ende können 
dann die zubereiteten Köstlichkeiten probiert werden. Bitte mit-
bringen: Schürze, Behälter für Speisen, Geschirrtuch
1 x ab Mittwoch, 06.11.2013, 19:30-22:00 Uhr, EUR 28,00 (inkl. 
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10 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
7021M Kochkurs: Der Herbst in der Küche...
…. bietet viele kräftige Aromen und schöne Farben. Wir kochen 
mit saisonalen Produkten, z.B. Wildragout mit Blaukrautstrudel, 
Kartoffel-Gratin mit Birnen und Ziegenkäse, Hollundercreme, 
Lebkuchenstrudel und anderes. Bitte mitbringen: Schürze, zwei 
Geschirrtücher, Schreibzeug, Getränk, Kostprobenbehälter
1 x ab Donnerstag, 10.10.2013, 18:30-21:30 Uhr, EUR 29,00 
(inkl. 11 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin
7030M Brasilianisch Kochen
Wir kochen salzige Muffins mit Hackfleichfüllung, Rindersteak, 
Kokosnuss-Tiramisu und Schokopralinen. Bitte Kochschürze 
mitbringen
1 x ab Mittwoch, 16.10.2013, 18:30-21:30 Uhr, EUR 28,00 (inkl. 
10 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Adria Nunes
7031M Empanadas Chilenas
Spezialitäten aus Chile. Überraschen Sie Ihre Gäste mit diesen 
südamerikanischen Genüssen. Gekocht werden Empanadas 
mit zwei verschiedenen Füllungen (Rind-Schweinefleisch mit 
Kümmel oder Hähnchen mit Gemüse), Salat und Getränke. 
Bitte mitbringen: 2 Geschirrtücher, Kostproben-Behälter, 
Schurze.
1 x ab Freitag, 18.10.2013, 18:00-21:00 Uhr, EUR 28,00 (inkl. 
10 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Gretel Ortiz-Reichart, VHS-Dozentin
Vorträge:
7515M Akupunktur
Donnerstag, 10.10.2013, 19:30-21:00 Uhr
In diesem Vortrag erfahren Sie woher die alte Heilkunst Aku-
punktur kommt, was sie bewirkt und bei welchen Krankheiten 
sie helfen kann. Die verschiedenen Möglichkeiten der Anwen-
dung werden vorgestellt und anschliessend vorgeführt. Keine 
Voranmeldung. Eintritt: 4,- EUR
Referent: Ursula Lechner, Heilpraktikerin
7520M Schottland
Mittwoch, 23.10.2013, 19:30-21:00 Uhr
Bens, Glens, Lochs, Castles, Abbeys, Whisky, Kilt, Dudelsack 
und einsames Hochland - das sind zugkräftige Klischees, gut 
und schön, doch Schottland hat weit mehr zu bieten. Es fällt 
nicht schwer, im nördlichen Teil Großbritanniens ein Land zu 
sehen, das zu den schönsten Zielen Europas gehört. Keine 
Voranmeldung. Eintritt: 4,- EUR
Referent: Rosemarie/Wolfgang Fischer, Treuchtlingen

Kirchliche Nachrichten
Sa 5.10.	 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr	 Monheim
19.00 Uhr 	 Rehau
So 6.10.	 ERNTEDANKFEST
10.00 Uhr	 Monheim
  8.30 Uhr	 Flotzheim
18.30 Uhr	 Lichterprozession zur Kapelle
10.00 Uhr	 Weilheim
  8.30 Uhr	 Wittesheim
  9.30 Uhr	 Warching
Sa 12.10.	 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr	 Monheim
18.00 Uhr	 Flotzheim
19.00 Uhr	 Rehau

So 13.10.	 ROSENKRANZFEST
10.00 Uhr	 Monheim
13.30 Uhr	 Feierl. Andacht mit Aufnahme in die Rosenkranz-

bruderschaft
  8.30 Uhr	 Weilheim
10.00 Uhr	 Wittesheim
  9.00 Uhr	 Itzing
Termine
Mi 9.10.	 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Mi 9.10.	 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Osteopathie - Hilfe 

bei Funktionsstörungen des Bewegungsappa-
rates. Referentin: Sandra Eireiner, Heilpraktikerin 
aus Wemding. Alle sind dazu herzlich eingela-
den!

De Lumina sang in Polling/Oberbayern
Auf Einladung des Lehrers Heinrich Höß aus Eberfing, der De 
Lumina aus Altötting kennt, gestaltete der Chor am Sonntag, 
den 15. September 2013, um 10.30 Uhr in der wunderschönen 
Heilig-Kreuz-Kirche in Polling einen sehr intensiven, berüh-
renden Gottesdienst.

Mit bangem Herzen sahen wir alle dem Wetter entgegen, 
denn es wurde für ganz Bayern an diesem Sonntag nur Regen 
gemeldet. Bei der Abfahrt in Monheim um 7.00 Uhr mit dem 
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Bus der Firma Engeler tröpfelte es leicht. Dicke graue Regen-
wolken waren am Himmel zu sehen. Im Morgengebet baten 
wir Gott um seinen Segen für diesen Tag. Je näher wir Pol-
ling kamen, desto mehr riss der Himmel auf und schenkte uns 
bereits zur Begrüßung in diesem idyllischen Örtchen die ersten 
Sonnenstrahlen.
Wieder einmal durften wir erleben, wie gut es tut, als Fremde 
freundlich und nett in einer Pfarrei aufgenommen zu werden. 
Mit Pfr. Weber, seinem Team und Gott in unserer Mitte waren 
wir alle sofort eine lebendige christliche Gemeinschaft, die 
unseren Herzen und Seelen sehr gut tat. Besonders erfreute 
uns die Begegnung mit zwei Klosterschwestern aus Kölburg 
und Otting, die in Polling tätig sind und den Gottesdienst mit-
feierten.Nach der Hl. Messe wurden wir mit einer hoch interes-
santen und sehr kurzweiligen Kirchenführung durch Herrn Leh-
rer Mroß beschenkt.

Gestärkt durch das sehr leckere Essen in der Klosterwirtschaft 
in Polling machten wir uns auf den Weg zur Roseninsel im 
Starnberger See, die nur über eine Personenfähre zu erreichen 
ist. Der Aufenthalt in den herrlichen Parkanlagen der kleinen 
Insel, die Sonne, das nette Schlößchen, die gute Gemeinschaft 
und die interessante Führung schenkten uns sehr viel Freude.
Zum Abschluss des Tages fuhren wir zum Benediktinerklo-
ster Andechs. Die Zeit dort war zur freien Verfügung. Mancher 
besuchte die Kirche, genoss den herrlichen Ausblick vom Heili-
gen Berg oder eine gute Brotzeit in der Klosterwirtschaft.
Die Busfahrten wurden durch das Ratespiel „Wer bin ich?“, 
das perfekt von Julia Enhuber geleitet wurde, sehr kurzweilig. 
Simon aus Wolferstadt, unser jüngstes Chormitglied (7 Jahre), 
zeigte wieder einmal sein Talent in der Moderation am Mikrofon 
und sorgte für endlos viele Lacher…
Lob und Preis sei dir Gott Vater im Himmel für deine liebevolle 
Umarmung und das Geschenk dieses einzigartigen, wunder-
baren Tages. (Lydia Pfefferer)

.

Gedanken zur Diakonenweihe
Schwestern und Brüder im Glauben,
in Ihrer Pfarrkirche wird am 26. Oktober Thomas Rieger zum 
Diakon für unser Bistum geweiht. Als ich 1980 zum Diakon 
geweiht wurde, war er als Ministrant dabei. So freue ich mich 
natürlich sehr darüber, dass er nun auch diesen Weg gegan-
gen ist, wobei ich glaube, dass es heute schwerer ist sein gan-
zes Leben an Gott und die Kirche zu binden, wie vor 30 Jah-
ren. In einer Zeit in der sich viele von der Kirche abwenden, 
Klöster geschlossen werden müssen und Nonnen und Mönche 
nur noch auf Werbespots der Wirtschaft in Erscheinung treten.

Lassen Sie mich Ihnen ein paar Gedanken zu diesem großen Tag 
in ihrer Pfarrgemeinde vortragen, der ja kein privates Familienfest, 
sondern echt ein großes Fest der ganzen Gemeinde ist:
Schon in der ersten Jüngergemeinde zu Jerusalem finden wir 
den Diakon - diesen Dienst in der Nachfolge des Herrn. Sieben 
Männer von gutem Ruf und voll Geist und Weisheit, welche die 
Gemeinde ausgewählt hatte, treten vor die Apostel hin, diese 
beteten über sie und legten Ihnen die Hände auf.
Stephanus, ein Mann erfüllt von Glauben und vom Heiligen 
Geist war unter ihnen. Bekannt sind auch Namen von Diakonen 
aus späterer Zeit:
Laurentius, der an der Seite des Papstes Sixtus in Liebe den 
Armen diente und mit ihm ein Opfer der Verfolgung wurde, 
oder Franziskus, der die Diakonenweihe empfangen hatte und 
die Menschen seiner Zeit zur Buße und Nachfolge des armen 
Jesus aufgefordert hat.

Im Laufe der Jahrhunderte wurde entgegen der Praxis in der 
Kirche des Ostens bei uns der Diakon als Übergang zum Prie-
ster gesehen.
Das II. Vatikanische Konzil hat in Angleichung an die Kirche 
des Ostens den Reichtum und die Fülle, die das Priestertum 
Jesu Christi in sich schließt, wieder deutlich dargestellt.
Die Teilnahme am Priestertum Jesu Christi erfolgt in dreifacher 
Weise. Jede der Weisen und Stufen ist selbständig.
Neben dem Priester und dem Bischof gibt es den Diakon, der 
in diesem Stand bleibt, daher spricht man vom Ständigen Dia-
kon.
Im Jahre 1967 hat Papst Paul IV. die Weihe zum Ständigen 
Diakon in der Kirche ermöglicht. 1970 weihte Kardinal Döpfner 
die ersten Ständigen Diakone für das Bistum München-Freising 
und 1980 Bischof Alois Brems mich für das Bistum Eichstätt.

Diakonat ist eine Lebensform, kein Ehrenamt. Thomas hat sich 
für diesen Weg entschieden. Er hat sein Vorhaben dem Bischof 
und der Bistumsleitung kundgetan und sich durch Jahre auf 
diesen Dienst und diese Weihe vorbereitet. Diese Vorbereitung 
neben dem Beruf ist wahrlich kein Spaziergang.

Er wird, wie die Diakone in der Kirche von Jerusalem, vor den 
Bischof treten, damit er ihn zum Diakon weiht. Der Bischof hat 
ihn prüfen lassen und selber geprüft, vor allem aber hat der 
Bischof die Zustimmung der Ehefrau eingeholt, ohne die die 
Weihe nicht möglich wäre.
Der Bischof wird also hier in Ihrer Pfarrkirche über ihn beten 
und ihm die Hände auflegen und ihn so zum Diakon weihen.
Die Weihe schenkt dem Diakon die Teilhabe am Priestertum 
Jesu Christi. Der Herr sagt von sich: Ich bin unter euch, wie 
einer der dient.
Christus formt den Diakon in der Weihe, er prägt ihn im Sakra-
ment zum Dienen, er rüstet und sendet ihn zum Dienen, wie er 
selber gedient und sich für uns hingegeben hat.
Die Weihe verwurzelt den Diakon in Jesus Christus, der unter 
uns ein Dienender war.
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Den Ständigen Diakon gibt es im Haupt- und im Zivilberuf. Tho-
mas hat sich für den Dienst in der Weise entschieden, dass er 
in seinem Zivilberuf bleiben wird.
Diakone im Zivilberuf stehen mitten in ihrer Verantwortung 
in ihrem Beruf und stellen sich dennoch für diesen Dienst in 
unseren Gemeinden zur Verfügung.
Das kann ein Zeichen des Glaubens für unsere Gemeinden 
sein, wenn zumeist in Ehe und im Beruf bewährte Männer 
unter Zustimmung ihrer Frau sich öffentlich zu Jesus Christus 
und der Gemeinschaft der Glaubenden bekennen, ohne dass 
irgendwelche Vorteile mit im Spiel sind.
Mancher, der mich nach diesem Weg gefragt hat, hat sich sehr 
schnell zurückgezogen als er merkte, dass wir Diakone mit 
Zivilberuf nicht auf der Gehaltsliste des Bischofs stehen.

Der Diakon repräsentiert durch die sakramentale Weihe Chri-
stus. Er ist Zeichen des dienenden Christus und profiliert 
sich als cariativ-soziales Gewissen der Kirche. Er ist somit 
Ansprechpartner innerhalb der Gemeinde. Nicht Gemeindelei-
ter.

Was sind nun die Aufgaben so eines Diakones
Der Diakon übernimmt in der katholischen Kirche eine ständig 
wachsende Zahl von Aufgabenbereichen, die sich seit jeher in 
drei Felder aufteilen lassen:
- der Dienst der Nächstenliebe
- die Verkündigung der Frohen Botschaft
- die Feier des Glaubens in der Liturgie

Konkret heißt das:
- Diakone helfen mit in der Seelsorge der Gemeinden, sie wen-
den sich denen zu, die am Rand der Gesellschaft leben, besu-
chen Alte, Kranke, Behinderte und Gefangene, begleiten Ster-
bende, kümmern sich um Asylanten, Aussiedler und Menschen 
in besonderen Lebenskrisen.

- Sie predigen im Gottesdienst, führen Glaubensgespräche, lei-
ten Bibelkreise und bereiten Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene auf den Empfang der Sakramente vor.

- Sie assistieren dem Priester in der Heiligen Messe, dabei 
kommt dem Diakon immer die Verkündigung des Evangeliums 
zu, spenden die Taufe, beerdigen die Toten und dürfen Braut-
paare trauen, feiern Wortgottesdienste, halten Prozessionen  
und Andachten, dürfen Menschen, Gegenstände oder Räume 
segnen, und bringen Alten und Kranken die heilige Kommu-
nion.

Natürlich kann ein Diakon nicht all das tun. Es wird immer auf 
die Situation vor Ort ankommen.

Ich bin nun 33 Jahre als Diakon tätig. Ich habe es nie bereut, 
dass ich diesen Dienst übernommen habe. Der schönste Lohn 
für meinen Dienst ist eigentlich, dass mich meine Heimatge-
meinde vom ersten Tag an angenommen hat.
Nehmen auch Sie Thomas als ihren Diakon an. Und nehmen 
Sie auch seine Familie an. Für eine Ehefrau ist es nie leicht 
plötzlich mit einem Kleriker verheiratet zu sein. Und es ist sicher 
auch für die Söhne nicht immer einfach, plötzlich den Vater da 
vorne als Geistlichen stehen zu sehen.
Unsere Kinder sind auch nicht plötzlich Wunderkinder weil wir 
Diakone sind. Unsere Familien haben die gleichen Probleme 
wie die Ihren.

Inmitten der seinen wie einer der dient, war der Wahlspruch 
von Bischof Alois Brems. Dieser Spruch steht auch auf der Ein-
ladungskarte von Thomas zu seiner Weihe.

Er ist bereit inmitten der Seinen, in Ihrer, seiner Gemeinde von 
Monheim seinen Dienst zu tun. Helfen Sie ihm dabei! Auch 
durch Ihr Gebet.
Ihr Diakon Werner Appl

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
6.10. 9 Uhr Peterskapelle
(Erntedankfest, mit Abendmahl)
20.10. 10 Uhr Peterskapelle
(Achtung: neue Anfangszeit!)

Kindergottesdienst
13.10. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
14.10. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
28.10. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Sonntagstreff und Bücherstube
Nach den Gottesdiensten besteht die Möglichkeit zu einem 
zwanglosen Treffen im Haus Martin Luther. Bei dieser Gelegen-
heit können auch Bücher ausgeliehen werden
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Oktober     
Do. 03.  FF Rehau Radtour  
Do. 03.  Kolping Monheim Bezirkskegeln Spalt 
Fr. 04. 06:45 Kolping Monheim Werksbesichtigung BMW Regensburg/Dingolfing 

Sa. 05. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 
Treuchtlinger Str. 

Sa. 05. 19:00 Barbara Clear „Best of Barbara Clear Music“ Stadthalle 
Mo. 07. 20:00 Tennisclub Monheim Mitgliederversammlung Tennisheim 
Do. 10.  Musikverein Buchdorf Gebirgschor Garmisch Stadthalle 
Sa. 12. 07:00 Liederkranz Monheim Vereinsausflug n. Würzburg Abfahrt Stadthalle 
Sa. 12. 19:30 FF Monheim Weinfest Feuerwehrhaus 
Sa. 12. 20:00 Kolping Monheim Weinfest FF Monheim Feuerwehrhaus 
Mo. 14. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 16. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Rehau GH Steinbuck 
Sa. 19. 20:00 Liederkranz Monheim Konzert Voices Aula  Schule 
Sa. 19.  Schützengesellsch. Monh. Preisvert. Königs- u. Sausch. Schützenheim 
Sa. 19.  TSV Turnen BL ./. FC Bayern München Sporthalle 
Sa. 19. 19:30 Kolping Monheim Weinfest Kolping Wemding Wemding 
So. 20.  Stadt Monheim Schärtlesmarkt Innenstadt 
So. 20.  VGF Wittesheim Kirchweihstand  
Mo. 21. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Itzing Feuerwehrhaus 
Di. 22. 16:00 Bayer. Rotes Kreuz Blutspende Schule Monheim 
Do. 24. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger 
Fr. 25. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Ried Feuerwehrhaus 
Fr. 25.  Schützengesellsch. Monh. Jugendversammlung Schützenheim 
Fr. 25. 19:30 Schützen-Damen Monheim Schützen-Damen-Stammtisch Schützenheim 
Fr. 25.  Vereine Weilheim/Rehau Terminabsprache GH Steinbuck 
Sa. 26.  Pfarrverband Diakonenweihe Stadtpfarrkirche 
Sa. 26. 19:00 Kolping Kesselspeckessen Stadthalle 
Sa. 26.  Liederberger Trad.verein Weinfest  
So. 27. 13:00 SKV Weilheim-Rehau Halbtagesausflug Eichstätt Altmühltal 
So. 27.  Schützengesellsch. Monh. Halloween-Schießen Schützenheim 
Mo. 28. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 29. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Warching GH Sprater 

November     
Sa. 02. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 

Mo. 04. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Liederberg Schafstadel 
Mi. 06 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Weilheim GH Rosenwirth 
Fr. 08.  Konzertbüro Augsburg Michl Müller Stadthalle 
Sa. 09.  TSV Turner BL ./. TSV Pfuhl Sporthalle 
Sa. 09. 16:00 Liederkranz - Kinderchor Musical „Gestatten, 

Froschkönig!“ 
Haus St. Walburg 

So. 10. 16:00 Liederkranz – Kinderchor Musical „Gestatten, 
Froschkönig!“ 

Haus St. Walburg 

Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Fr. 15 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Flotzheim GH Leinfelder 
Sa. 16. 14:00/ 

20:00 
Kolping Theater Stadthalle 

Sa. 16.  FF Weilheim Kesselspeckessen  
So. 17.   Volkstrauertag  
So. 17. 19:45 Kolping Monheim Volkstrauertag, Gottesdienst 

und Friedhofgang 
Walburga Statue 

Mi. 20. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Kölburg Feuerwehrhaus 
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Vereine und Verbände
Seenland-Halbmarathon lockt Läufer, 
wo andere Urlaub machen
Teilnehmerrekord am Landschaftslauf

Die Läufergruppe vom MV Warching war am Sonntag den 
15.09.2013 mit einer 13-köpfigen Mannschaft beim Pleinfelder 
Seenland-Halbmarathon. Inzwischen gehört der Landschafts-
lauf um den herrlich gelegenen Brombachsee zum festen Ter-
min und wird auch in deren Vereinsmeisterschaft gewertet. 
Nachdem im vergangenen Jahr noch knapp 800 Starter zu 
verzeichnen waren, konnten die Veranstalter dieses Jahr über 
1300 Starter auf die 21,1 km Distanz schicken.

Wolfgang, Carola und Theresa Wild triumphieren in Ihren 
Altersklassen
Bei idealem Läuferwetter belegte Wolfgang Wild in seiner 
AK 50 von 102 Startern in einer Zeit von 1:24:22 den 1. Platz. 
Sein Teamkollege Günter Kitzinger war ihm hart auf den Fer-
sen und finishte in 1:25:12 als 2. dieser Altersklasse. Theresa 
Wild (Gesamtsiegerin 2012) lief wieder ein beherztes Rennen 
und gewann ihre Frauenhauptklasse in 1:30:18 h, doch musste 
sie sich diesmal mit dem 4.Gesamtplatz unter 281 Starterinnen 
zufrieden geben. Wie gewohnt war auch Carola Wild schnell 
unterwegs und gewann souverän Ihre AK 40 und finishte in 
1:37:39 als gesamt 7. Frau.
Der schnellste Mann des Tages war Joseph Kalip in 1:09:15 
Std, sowie schnellste Frau Ina Köhler in 1:23:21 Std. Beide mit 
neuem Streckenrekord auf dieser Distanz.
Auch die anderen Läufer des Vereines waren flott unterwegs
Fabian Pfefferer, Sohn des Monheimer Bürgermeisters, ist mitt-
lerweile auch vom Lauffieber infiziert und überraschte bei sei-
nem ersten Halbmarathon mit einer hervorragenden Endzeit 
von 1:34:12. Christian Leinfelder und Armin Berkmüller stei-
gern sich von Lauf zu Lauf und verbesserten Ihre Bestzeiten 
auf 1:34:04 und 1:35:24 ein. Dieter Walter hielt gerade noch mit 
der jungen Garde mit, und finishte in 1:35:23 . In bester Form 
und ebenfalls mit Bestzeit überraschte Arthur Hofer in 1:37:40 
gefolgt von Karlheinz Leinfelder in 1:39:46 und Bürgermeister 
Günther Pfeffer in 1:44:08. Auch Gerdi Ferber mit 1:44:09 und 
Wolfgang Katzenberger in 1:59:45 waren mit dem schönen 
Rennen zufrieden. Immerhin war der Lauf ein willkommenes 
Stelldichein für den 3-Ländermarathon am Bodensee am 
06.10.2013, an dem fast alle Läufer des MV Warching am Start 
sein werden.
Die Läufergruppe des MV Warching vor dem Start in Pleinfeld 
(Wolfgang Wild)

Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Do. 21. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Fr. 22. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Wittesheim GH Pfefferer 
Sa. 23. 20:00 Kolping Theater Stadthalle 
Mo. 25. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Monheim Schützenheim 
Mo. 25. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Fr. 29. 19:30 Schützen-Damen Monheim Schützen-Damen-Stammtisch Schützenheim 
Fr. 29. 20:00 Liederkranz Monheim Generalprobe Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
Sa. 30. 14:00 Kolping Monheim Adventskranzbinden Vereinsheim 

Dezember     
So. 01. 18:00 Liederkranz Monheim Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
So. 01.  Pfarrgemeinde Rehau Seniorennachmittag Rehau 
So. 01.  TSV Turner Weihnachtsturnen Sporthalle 
Do. 05. 19:30 Liederkranz Monheim Weihnachtsfeier Vereinsheim 
Fr. 06. 16:00 Liederkranz Monheim Kinder-/Jugend-Weihnachtsfeier Vereinsheim 
Sa. 07. 19:00 Fischereiverein Monheim Jahresabschlussfeier Schützenheim 
Sa. 07. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 

So. 08.  Schützengesellsch. Monh. Weihnachtsfeier Schützenheim 
So. 08.  FF Weilheim Weihnachtsmarkt Dorfplatz Weilheim 
Mo. 09. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Sa. 14. 20:00 VGF Wittesheim Weihnachtsfeier GH Strauß 
Sa. 14. 14:00 BRK/Stadt Monheim Seniorenweihnachtsfeier Stadthalle 
Sa. 14.  Liederberger Trad.verein Weihnachtsfeier  
So. 15. 10:00 

11:00 
Kolping Monheim Gottesdienst 

Weihnachtsfeier 
 
Stadthalle 

So. 15.  Pfarrgemeinde Weilheim Patroziniumsfest Weilheim 
Do.-Sa. 19.-21.  Stadt Monheim Weihnachtsmarkt Innenstadt 
Fr. 20.  Stadtkapelle Monheim Weihnachtsfeier Stadthalle 
Do. 26.  FF Rehau Weihnachtsfeier  
Fr.. 27.  FF Rehau Waldweihnacht  
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Musikalisch bunter Herbst mit den Voices

„Night oft the Songs“ lautet auch heuer wieder das jährliche 
Konzert der Voices, das am Samstag, den 19.10.2013 ab 20:00 
Uhr in der Aula der Schule Monheim stattfindet.
Mit neuem Repertoire und veränderter Zusammensetzung 
werden die 4 jungen Damen unter der Leitung von Bettina 
Zengler ein farbenfrohes und herbstlich buntes Programm mit 
bekannten Liedern aus den Bereichen Musical, Pop und Rock 
präsentieren. Begleitet werden sie von Michael Buchberger am 
Klavier.
Die freiwilligen Spenden kommen dem „Bunten Kreis - Wir hel-
fen kranken Kindern!“ zugute. (Bettina Zengler)

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.
	
Rainer Maria Rilke

Die Kolpingsfamilie Monheim 
trauert um ihr Mitglied

Herrn Alois Spenninger
Seit 1974 war er Mitglied unserer

Kolpingsfamilie.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen.
Wir werden ihn vermissen.

Die Kolpingsfamilie Monheim

Liederkranz
Vereinsausflug nach WÜRZBURG
am Samstag, den 12. Oktober 2013
Der Vereinsausflug führt dieses Jahr in die Residenzstadt Würz-
burg. Abfahrt ist um 07:00 Uhr an der Stadthalle und unterwegs 
gibt zur Stärkung das traditionelle Frühstück mit Sekt und But-
terbreze.
In Würzburg wird als erstes die RESIDENZ mit Führung besich-
tigt und anschließend kann man durch den prachtvollen, baro-
cken Hofgarten spazieren. Das Mittagessen wird gemeinsam 
im Zentrum von Würzburg eingenommen.
Nachmittags steht ein Stadtrundgang mit Führung an (Marien-
kapelle, Rathaus, Kiliansdom)
mit anschließender Kaffeepause in der Altstadt oder am Main.
Zum Abendessen gibt es eine zünftige Häckerbrotzeit mit 
Weinprobe in Lindelbach bei Randesacker bevor die Heimreise 
angetreten wir, die Rückkehr ist geplant um ca. 21.00 Uhr.
Der Reisepreis beträgt
- pro Erwachsener	 EURO 48,00
- pro Kind (6-12 Jahre)	 EURO 30,00
und beinhaltet:
- die Busfahrt
- Sektfrühstück mit Butterbrezen
- Eintritt und Führung Residenz
- Stadtführung
- 3 er Weinprobe mit Häckerbrotzeit als Buffet
Gäste sind bei dieser schönen Ausflugsfahrt herzlich willkom-
men.
Die Anmeldung ist möglich bis spätestens 08.10.13 bei Dieter 
Hitzler, Lindenstr. 6, 86653 Monheim, Telefon 09091/1267. Der 
auch im Vorfeld für Auskünfte zur Reise zur Verfügung steht. 
(C. Heinzlmeir)

 

Nachruf 
 

Wir nehmen Abschied  

von unserem aktiven Musiker 

 

Alois Spenninger 
 

Wir sagen Dank für sein über 45jähriges 

Engagement 

und werden ihm stets ein  

ehrendes Andenken bewahren. 

 

Wir werden ihn sehr vermissen. 

 

Stadtkapelle Monheim e. V. 
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INTERESSENTEN KÖNNEN GERNE ZUM 
SCHNUPPERTRAINING KOMMEN!! 
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Badeausflug für die Erwachsenengruppe 
der Wasserwacht Monheim
Am 14. September bot die Wasserwacht Monheim für die 
Erwachsenengruppe wieder einen Ausflug an. Als Ziel haben 
wir uns dieses Mal die Königstherme in Königsbrunn ausge-
sucht.
In den verschiedenen Schwimmbecken mit den diversen 
Attraktionen und im Saunabereich des Erlebnisbads verbrach-
ten wir gemeinsam einen tollen Tag und hatten viel Spaß. Der 
krönende Abschluss war das griechische Abendessen in 
Donauwörth. Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Teil-
nehmern für die gute Stimmung und beim Fahrdienst des Roten 
Kreuzes für die Bereitstellung des Fahrzeugs. (Florian Huber)

Weinfest in 
Flotzheim

am Samstag, 12. Oktober 2013

Voraussichtliches Programm:

18 Uhr Vorabendgottesdienst in der Kirche

ca. 18:45 Uhr Segnung des neu ausgebauten 
Dachgeschosses im FFW-Heim

ab 19 Uhr Weinfest mit Abendessen aller
Flotzheimer Vereine im FFW-Heim

Der Reingewinn aus dem Weinfest wird zur 
Finanzierung der beiden Defibrillatoren, die in 
Flotzheim und in Kreut installiert werden, 
verwendet.

Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen 
sich alle Flotzheimer Vereine!

Neu im Frauenbund Monheim!
KESS-Elternkurs „Von Anfang an“
KESS erziehen
K wie kooperativ: Gemeinsam für ein gutes Familienklima sor-
gen.
E wie ermutigend: Sich dem Kind zuwenden, seine Selbstän-
digkeit fördern.
S wie sozial: Die Bedürfnisse des Kindes nach Zuwendung u. 
Mitbestimmung erfüllen.
S wie situationsorientiert: Die im Moment gegebenen äuße-
ren Bedingungen
 berücksichtigen u. achtsam sein für die vorhandenen Möglich-
keiten
Der Elternkurs „KESS-erziehen - Von Anfang an“ bietet Müttern 
und Vätern mit Kindern zwischen = und 3 Jahren hierzu Unter-
stützung und Austausch.
Der Kath. Frauenbund bietet für alle interessierten Eltern im 
Zeitraum vom

Freitag, 18. Okt. bis 8. Nov. 2013 jeweils 1 mal in der Woche 
diesen Kurs an.
Referentin ist Frau Ulrike Stocker.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, darum wird um baldige Anmel-
dung bei Frau Kuhnert, Tel. 1240 gebeten.
Nähere Information zum Elternkurs sind erhältlich bei Frau Kuh-
nert, beim KDFB Diözesanverband Eichstätt, Tel. 08421/50-
672, E-Mail: hmaier@frauenbund-eichstaett.de, sowie unter 
http:/www.frauenbund-eichstaett.de/kess-erziehen/

Historisches
Die Stromversorgung 
in der Stadt in der Nachkriegszeit
1945 - 1946 - 1947
Dazu haben die Lechwerke Augsburg folgendes angeordnet:
Notabschaltungen während der Abendstunden
Infolge der früher einbrechenden Dunkelheit trat während der 
letzten Wochen in den Abendstunden eine außerordentliche 
Erhöhung des Leistungsverbrauches ein. Diese erhöhte Bela-
stung konnte mit der, durch die anhaltende Trockenheit stark 
verminderte Kraftwerksleistung, nicht mehr gedeckt werden. 
Um einen totalen Zusammenbruch der Stromversorgung zu 
vermeiden und Bewegungen der Generatoren in den Kraftwer-
ken zu verhüten, mussten deshalb in den Abendstunden große 
Teile des Netzes abgeschaltet werden. Die schwerwiegenden 
Folgen dieser Notabschaltungen gerade in den Abendstunden 
sind bekannt. Von Seiten der Elektrizitätswerke besteht jedoch 
keine Möglichkeit mehr, diese abzuwenden.
Es sei hier noch darauf hingewiesen, dass in den meisten land-
wirtschaftlichen Betrieben wegen mangelnder Beleuchtung 
die abendlichen Stall- und Melkarbeiten nicht mehr bzw. nur 
noch in ganz geringem Umfang durchgeführt werden können, 
wodurch die abgelieferten Milchmengen ganz außerordentlich 
stark zurückgingen.
Es muss ferner betont werden, dass die öffentliche Sicherheit 
durch die Dunkellegung großer Gebiete ganz erheblich gefähr-
det ist und dass der Fernsprechverkehr durch mangelnde 
Beleuchtung in den kleineren Vermittlungsämtern lahmgelegt 
ist.
Stromsperre am 23. und 24. Dezember 1946
Zu Ihrem Schreiben vom 16.12.1946 müssen wir Ihnen leider 
mitteilen, dass eine Ausnahme von der Stromsperre für die 
Stadt Monheim am 23. und 24.12.1946 nicht durchgeführt wer-
den kann.
Infolge des starken Frostes während der letzten Tage und des 
damit verbundenen Rückganges der Leistungen der Wasser-
kraftwerke hat sich die Stromversorgungslage derart verschärft, 
dass der Landeslastverteiler mit Fernspruch vom 17.12.46 die 
schärfste Durchführung der Abschaltungen auch in der Weih-
nachtswoche angeordnet hat.
An die Hochspannungsleitung, welche zur Versorgung der 
Stadt Monheim dient, sind mehr als 50 andere Ortschaften 
angeschlossen, sodass, wenn diese Leitung von der Abschal-
tung ausgenommen würde, in einem großen Gebiet der Strom 
nicht abgeschaltet würde und somit jede Kontrolle über den 
Verbrauch dieses Gebietes unmöglich wäre. Wir bedauern 
deshalb, auch bei voller Würdigung der von Ihnen geschilder-
ten Schwierigkeiten in der Brotversorgung der Stadt Monheim, 
Ihren Wunsch auf Ausnahme von der Stromsperre an den bei-
den genannten Tagen nicht erfüllen zu können.
Es darf deshalb in Anwesen mit ungeraden Hausnummern nur 
am Montag, Dienstag und Mittwoch, in Anwesen mit geraden 
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Hausnummern nur am Donnerstag, Freitag und Samstag elek-
trisch gedroschen werden.
Die Bürgermeister können in begründeten Fällen den Aus-
tausch von Dreschtagen zwischen Anwesen mit geraden und 
ungeraden Hausnummern genehmigen. Dadurch darf aber kei-
nesfalls der Fall eintreten, dass zu gleicher Zeit mehr als die 
Hälfte der Elektromotoren in einer Gemeinde benützt werden.
Die Einhaltung dieser Bestimmung ist ganz besonders an 
Regentagen wichtig, da es verständlich ist, dass die Bauern 
solche Tage mit Vorliebe zum Dreschen benützen wollen.
Wenn es auch in den Vorjahren nicht immer ganz genau 
genommen wurde mit der Befolgung dieser Einteilung, so 
liegen die Verhältnisse aus Gründen, an denen wir nichts 
ändern können, heute so kritisch, dass eine Nichtbefolgung 
der Dreschordnung zu tagelangen totalen Abschaltungen füh-
ren muss, was besonders im Hinblick auf die Molkereibetriebe 
ernährungswirtschaftlich unbedingt vermieden werden sollte.
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
„Die Schlachten sind geschlagen - Ende gut - Alles gut?“ Mit 
diesen Worten eröffnete unser bester Freund die abendliche 
Diskussionsrunde, diesmal etwas später, aus besagtem Grund. 
„Und wer hat jetzt eigentlich die Wahl gewonnen?“ wollte mein 
Nachbar wissen. „Ganz einfach“, so unser Nörgler, „der Wäh-
ler! Endlich sind wieder einmal mehr an die Urne gegangen - 
und das war gut so.“ „Und bei den Parteien?“ hakte mein Vis-à-
Vis nach. „Ganz klar die Angie“, stellte mein Nachbar fest, „sie 
hat, um es sportlich zu sagen, das Tempo verschleppt mit guter 
Übersicht und Gelassenheit.“ „Und der Peer, der Steinbrück? 
Mit frechem Spiel wollte er gewinnen, hat zahlenmäßig zwar 
gewonnen“, so Nörgelmann, „aber dem Gegner mehr Vorlagen 

geliefert als seiner Mannschaft.“ „Das klingt ja nach Fußball und 
nicht nach Wahl“, stellte mein Nachbar fest. „Vergleiche hin-
ken“, bemerkte mein Vis-à-Vis, „aber sie treffen den Kern.“ „Es 
grünt so grün, das war einmal, die Grünen gleichen eher einer 
welken Pflanze oder dem Herbst, der über sie gekommen ist“, 
spöttelte Nörgelmann. „Was ist mit Tricki Gregor, dem Gisy?“ 
wollte mein Nachbar wissen. „Er hat sich als Linksaußen selber 
isoliert.“ Kommentierte mein Vis-à-Vis, „falscher Mann in der fal-
schen Partei.“ „Habt ihr noch was über den Brüderle zu sagen, 
dem ruhenden Pol in seiner Mannschaft, die total versagte und 
komplett aus dem Rennen fiel?“ Etwas traurig blickte der Nörg-
ler in die Runde, „eine Crew mit so einer tollen Vergangenheit 
- einfach weg!“ „Bleibt uns noch die Beurteilung vom Seehofer 
Horst“, meinte mein Nachbar. „Du meinst den bayerischen 
Stoßstürmer mit den absoluten Mehrheiten im Rücken?“ lachte 
mein Vis-à-Vis. „Dieser Brecher aus dem Süden ist immer für 
eine Finte gut, zum Beispiel die Mautgebühr für Ausländer, die 
Stimmung in den etwas lahmen Wahlkampf brachte“, stellte 
unser bester Freund fest, „damit hat er nicht nur seine Gegner 
kalt erwischt, sondern auch seine eigene Mannschaft aus den 
anderen Bundesländern.“ „Ist schon ein Bazi, dieser Horst“, 
erklärte mein Nachbar, „aber gewonnen hat er!“ Sprachs und 
nahm einen kräftigen Schluck aus seinem Glas. Damit war das 
Thema Wahlen beendet. Der Worte sind genug gewechselt, 
lasst uns endlich Taten sehn,
meint Ihr Dämmerschöppler Rudolph Hanke

Neuauflage 
des Bildungsprogramms-Forst
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nörd-
lingen
BiFo richtet sich vor allem an Waldbesitzer, die mehr über ihren 
Wald und seine Bewirtschaftung erfahren wollen.
Im Zeitraum vom 20.11.2013 bis 30.01.2014 wird im Rahmen 
von 9 Abendveranstaltungen jeweils Mittwoch ab 19.30 Uhr 
in der Aula des Amtes von den Försterinnen und Förstern des 
Amts für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen 
und der WBV Nordschwaben Basiswissen zu Wald und Forst-
wirtschaft vermittelt. Die Veranstaltungsreihe ist für alle Teilneh-
mer kostenlos.
Die Reihe ist in Einzelmodule untergliedert, die es ermöglichen, 
dass versäumte Einzelveranstaltungen im Folgejahr nachbelegt 
werden können.
Datum	 Inhalte	 Referent
20.11.2013	 Unsere Hauptbaumarten Teil 1	 Laube Peter
27.11.2013	 Unsere Hauptbaumarten Teil 2	 Laube Peter
04.12.2013	 Forstliches Recht/Förderung	 Hornung Konrad
11.12.2013	 Waldschutz	 Belz Jürgen
18.12.2013	 Holzbereitstellung/Sortierung	 Weber Willi
08.01.2014	 Verjüngung v. Waldbeständen	 Fürst Maria
15.01.2014	 Waldpflege	 Diemer Werner
22.01.2014	 WBV, Hilfe von Außen,
	 Unternehmereinsatz	 Wurst Stefan
29.01.2014	 Arbeitssicherheit	 Kolb Ute
31.01.2014	 Waldnachmittag /
	 Außenübungen	 Diemer Werner	
Die Anzahl ist auf maximal 60 Teilnehmer beschränkt. Die 
Berücksichtigung erfolgt in der Reihenfolge der schriftlich ein-
gegangenen Anmeldungen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite.
www.aelf-nd.bayern.de oder unter der Tel. Nr. 09081/2106 0.

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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